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In den Sommermonaten ist das Junge Museum unterwegs in Frankfurter Stadtteilen. 

Frankfurt am Main, 8.7.26. Das Programm „Junges Museum unterwegs“ bewährt sich seit 27 

Jahren. Von Mai bis September bringt es seine mobilen Projekte direkt in die Frankfurter Stadtteile 

hinein – als kostenfreies Angebot für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren. Unter dem diesjährigen 

Motto „Ausstellung machen!“ gestalten diese eine Schau über ihre eigene Wohngegend oder 

andere, selbstgewählte Themen; jeweils eine Woche lang jeden Nachmittag von 15 bis 18 Uhr. Dann 

zieht die „Karawane“ des „Jungen Museum unterwegs“ weiter in andere Viertel. 

So entsteht mitten im Stadtteil ein kleines Pop-up-Museum. Dabei erfahren Kinder, was ein 

Museum eigentlich ist und bezweckt. Angeregt, ihre Nachbarschaft neu wahrzunehmen und 

kreativ zu erkunden, sammeln sie vor Ort Objekte und gestalten eigene künstlerische Beiträge dazu. 

Kuratiert wird stets gemeinsam: Die Kinder entscheiden über Titel und Präsentation der 

Kunstwerke, schreiben Objektschilder, gestalten Plakate und Flyer und laden zu Führungen ein. Die 

Ausstellungsbeiträge sind so vielfältig wie die Stadtteile selbst: Hochhaus-Modelle, subjektive 

Stadtteilkarten, detailgenaue Zeichnungen, Objektcollagen, ein „Stadtteilmuseum im Setzkasten“ 

oder auch „verrückte Museen“. So gab es auf der Tour bereits das „Unterliederbacher 

Sockenmuseum“ für die exklusive Dauer von einem Tag: mit Fotos, Kunstwerken, Skulpturen – und 

vielen einsamen Socken aus Unterliederbacher Waschmaschinen. 

In Kooperation mit dem Programm Aktive Nachbarschaft bietet das „Junge Museum unterwegs“ ein 

dezentrales, niedrigschwelliges und kostenfreies kulturelles Angebot für alle Kinder. Dabei werden 

Orte genutzt, die ihnen vertraut sind und gerne aufgesucht werden. Jedes Jahr gibt es ein anderes 

kulturhistorisches, mit Projekten des JuM oder HMF verknüpftes Thema. Dieses wird mit den 

Teilnehmenden in vielen Facetten erforscht, erlebt und künstlerisch umgesetzt. Im Jahr 2025 

nahmen 1.147 Kinder aus 19 Quartieren daran teil. 

Montag – Samstag/Sonntag, täglich von 15 bis 18 Uhr 

Termine und Orte der jeweiligen Stadtteile finden sie hier. 

Achtung: Bei Gewitter oder großer Hitze wird das Programm ggf. kurzfristig abgesagt! 

https://junges-museum-frankfurt.de/unterwegs
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Öffnungszeiten Junges Museum Frankfurt mit Historischem Museum 

Dienstag bis Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

donnerstags sind die Sonderausstellungen bis 21 Uhr geöffnet 

(Schulklassen und Hortgruppen können – mit Anmeldung und in Begleitung von Lehrpersonal – 

von Dienstag bis Freitag ab 9 Uhr das HMF und das JuM besuchen) 

Eintrittspreise Junges Museum Frankfurt mit Historischem Museum 

Dauerausstellung: 8 €/4 € ermäßigt 

Wechselausstellung: 10 €/5 € ermäßigt 

Museum Vollpreis: 12 €/6 € ermäßigt 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: Eintritt frei! 

* Besucht das Junge Museum auf Facebook und Insta!       

Junges Museum Frankfurt und Historisches Museum Frankfurt 
Saalhof 1, 60311 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 212-35599 

info@historisches-museum-frankfurt.de 

www.junges-museum-frankfurt.de 

Information zum Jungen Museum Frankfurt 
Das Junge Museum Frankfurt (JuM), 1972 eröffnet, ist das älteste Kindermuseum in Europa und teilt seinen 
Standort mit dem Historischen Museum Frankfurt. Das JuM konzipiert und zeigt interaktive Ausstellungen, 
die eigens für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 14 Jahren konzipiert sind. Dabei wird großer Wert 
auf Pluralität und Vieldimensionalität gelegt. Anfassen ist ausdrücklich erwünscht, selbstbestimmtes Spielen 
und Lernen oder handwerkliches und künstlerisches Gestalten stehen im Mittelpunkt aller Angebote. 

mailto:info@historisches-museum-frankfurt.de
http://www.junges-museum-frankfurt.de/
http://www.facebook.com/jungesmuseumfrankfurt/
https://www.instagram.com/jungesmuseumfrankfurt/

